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ttumr. 2O. Montags den I7ten May 179s

Wöchentliche OstFriesische

Wichten
Avertissement.

ES lind salche Schlesische Pfandbriefe »um Vorschein gekommen , welche,
soviel man derer noch zur Zeit ansichtig geworden ist , an folgenden Merkmalen und
Unterscheidungszeichen kennbar find.

1 ) Zu den Exemplarien »st die Platte der Breslau Briegschen kaodschaft gewähltworden.
2) Die in Kupfer gestochene Schrift ist nicht so frey und ungrjwuuge« , auchetwas kleiner und schwächer als die der ächten Exemxlariea.
2) Die Abzüge sind nicht rein , sondern ein wenig schmutzig geratheu , wie den«

auch insbesondere die Randfor « schlecht oachgrahmt, und sehr stumpf He«
stochen ist.

4 ) In der zwotrn Zeile ist gestsche« Rthr . , statt Nthir . mit hinweggelaffnen L-
5) Ja der zten Zeile so wie in der Ueberschrist der zu den Zinsen « bstrinpelunge»

bestimmten kolumne rechter Hand , iiesrt man , Jntrrffen statt Jntrressea , mit
ausgelassenen ersten e.

6 ) In der 6ten Zeile steht gelegne statt gelegene , wo also das vorletzte e fehlet.
7 ) In der 7tea Zeile scheint gestochen gew . sen zu seyo , Landschaften statt Land«

schafflin , wo aber der Fehler durch Dintr verbessert ist.
8 ) Die nachgemachte Siegel , sowohl der König ! . Oberamts Regierung zu Breslau,als der Landschaft, imglcichrn das oben zur rechten Hand stehende Siegel des

Gotschützer »c Crrysrs , sind offenbar nicht mittelst besonderer Stempel oufge-drückt, Ivndern mit auf der Platte gestochen , und es hat insbesondere der Schle¬
sische « Vier auf den oberamtlichen Siegel eine merklich rückwärts gekehrteStellung.

9) An dem Adler zu dem linker Hand ansgedruckten nachgemachten König! - Stem¬
pel a 4 gl . ist der rechte Flügel ganz vom iörper getrennt , und überhaupt istdieser Stempel sehr unförmlich.

IO) Der ganzen zur Ausfüllung der in der Platte offen gelassenen Stellen mittelstder Feder hineingekragenen Schritt , wie nicht minder den unterschriebenen Na¬men der Mieder , sowohl der König! . OberamtS Regierung als der Landschaft,
imgleichen auch der aus der Umseite vermerkt stehenden Jagroffakions . Note,sieht inan das ängstliche und gezwungene der Nachahmung gaxz deutlich an,obwohl hirr und da Dinte von verschiedener Schwärze gewählt worden isti t ) Den aufqedruckten starken Interessen . Stempel , ( derer auf den bis antetzt zumDorsche »« gekommenen falsche » dergleichen Pfandbriefen, da selbige das Datum



454

vom L4ten Deeemb. 1772 führen , schon z8 an der Zahl befindlich sind) ist ei
vicht undeutlich anzuschen, daß Obigen in der Iahrzohl , die beiden letzten, an
den Stempeln fehlenden Äffern von einer und eben derselben Hand hinzugeschrie-ben worden sind , wie denn auch der 'Anfangs - Buchstabe dieser Stempel , und
insbesondere das W . des Weihnachts - Stempels eine auffallende Länge hat.
Endlich scheinet

12) mit einer schmutzigen Hand , oder mit einem feuchten kappen über die ganzen
Pfandbriefe hinweg gefahren zu seyn , um selbige» Las «nsehn des Alters und
eines längrri, Cursus zu geben.

Wie nun das Publicum hiedurch grwarnet wird , sich für diese falsche Pfandbriefe wol in,
acht zu nehmen , als sind auch sämmtliche Lassen instruirst, daß , wenn etwa» Schlesische
Pfandbriefe zu Cautions Bestellungen oder sonst bei denselben Vorkommen, sollten , solche
nach diesem Avertissement genau examinirt werden müssen. Signatum Aurlch , den
Ziten April 1790.

Mnlgl. Preußl . Ostfrl. Krieges- und Domamen . Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Des weiland Mensse Javssen Wittwe , will ihre Behausung und Garte»

zu Hinte , am Donnerstage den 2Qten May, des Nachmittags um s Uhr daselbst, in
des weiland Vögten Lormins Wittwen Hause, öffentlich verkaufen lassen.

2 Vermöge auf dem Amthause zu Pewsum , sodann in der Stadt und auf
Sem Vmkgerichte zu Emden affigirtcu Subhasiarione - Patents cum EvnL -.tionibus soll,
auf Ansuchen des Herrn Krieges- und Doinainen « Raths Schnedermanu, und der rer«
rvittweten Frau Deich - CommissaiM Magvlt zu Erndrn , propr. et über . uom . deren
Antheil an dem . Grimersumer Polder , Heller und Grünlanden , so zusammen circaur
Diemate« betragen , nebst dem Hause , die Schaaskaue genannt , so von vcreydeten
Laxatoren nach Abzug der Lasten auf 6102 Rchlr. in Gold gcwürdigst worden, am
Li und is May nächstkünstig auf der Amrgcrichttstube zu Pewsum, sodann am l Zunii
zu Greetsiel, in des Posthalker« Dicpcn Behausung subhasiirck und dem Meisibictknden,
Lalva approbatione des Mnigl. hochlöbl. Pupillen kvllegu, zugefchlagen werden.

Taxe und Eonditiones sind svwol auf dem Amtgerichte zu Pewsum, als bey
Le« Justitz - Commlssario und Ausmieaer Schelten zur Einsicht und für dir Gebühr
Abschriftlichzu bekommen.

UebrigenS wird denen elwanigen unbekannten , aus dem Hypotheken- Buche
nicht eonstirenden Real - Prätendenten bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihm
Gerechtsame sich bis zum Termins licitationit et subhastakionis zu melden , und ihre
Ansprüche dem Gerichte anzuzeizen , in dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben,
Laß sie nach erfolgtem Zuschläge damit gegen den neuen Besitzer , und in soweit sie die
Grundstöcke betreffen , nicht weiter gehöret werden solle«.

z Weyl. Abbo Waltjes Wittwe und Kinder Vormünderzu Upgant, wolle«
tzeywillig 4 Kühe, einige« jung Vieh , Pferde , Wagen, Egge, Pflug, Müchgeräthe, Zinnen,
Linnen, Betten , eine Quantität Torf und lang Stroh, am zotenMaß , des Bormil'
ttgs um is Uhr, daselbst öffrnti. ch verkaufen lassen.
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4 Ds tiunmchrs mit demVS» der Hochfreyherrlich - Dsrnumsches Herrschafti» den letzten Jnteliigenzblättern vorläufig angekündigtm Verkauf Derselben in derHerrlichkeit DsruMl belesenen Grundstücke und Pertinenzien, als1) eines Heerdes Landes in dem Flecken Dornum belegen , groß 75 Diemat, so jetzovon dem DeichriHker Claes Hinrichs bewohnt wird.2) eines Heerdes Landes in der Dsrnumer Drode , groß 122 Diemate , so jetzo vonJohann Betten genutzt wird.
z) eures Heerdes Landes daselbst, der Sarrd genannt, groß 8l Diemat »u WesselHellmers verpachtet.
4) eines halbe « Heerdes daselbst, groß 14 Dremathen, ohne Behausring, so an de«Deichrichter Htele Ehlen verheuert , im ganzen oder rejpeelive zu 4 , 2, 2, 1.z und 2 Diemat.
5) eines Heerdes Landes , Mittelkiphausen genannt , groß zoDiemateu , jetzo vor»Lerend Janffen Wittwe bewohnt.6) eines Heerdes Landes, Großkichsufen genannt, 165 Diemate, von dem HausmannGeike Menffen heuerlich bewohnt-
7) eines Heerdes Landes , Kleinkrphausen genannt , groß 72 Oiematen , von PeterTebben bewohnt.
8) eines Heerdes Landes in Reerssnm, groß 54 r/r Diemat, an Johann Rümmersverpachtet.
9) eines Heerdes Landes daselbst, groß p r 1/2 Diemat, an HinrrchJanffenverheuert.10) eiues Heerdes Landes in Schwilterssum , groß 7z Diemat , an Gardrand Onnmvermiethek,

ir ) eines Heerdes Landes daAbst, von 72 Diemat, an Dohle Uden Janffenverheuert.'12 ) eines Heerdes Landes daselbst , groß 41 Diemat, an Berend Albers verheuert.iz ) 46 Lecker oder z 1/2 Diemat Landes , am Dsrnumer Syhl belegen, im ganzenoder bey Leckern und Panelen, so wie sie liegen.14) io Oiemat sogenanntes Schäfereyland, in der Dsrnumer Grobe , im ganzen oderrespective zu 4 » z und z D -emat.
15) r8 Dirwaten sogenanutes Fischbeckenland , ohnweit Dornum belegen , « 9, 7,und 2 Diemat.
16) 6 Diemat , im Osterhammrich belegen, die hohe Sechs genannt17) iz Diemat , im Syhlhümmnch belegen, a 7 und 6 Diemat.18) 42 Diemat Meedlande , so aber auch gebauet werden kSnneo, zwischen Dornumund Arle ohawett Großkiphausen belegen , a i , z , 4, Z , 4, 7, 4, 4, z,ä und , Dwmat.
19) Zs 1/2 Diemat Baulande , zwischen Dornum und Reerssnm belegen , a 2, 8,3 , 2, z , 4, 5 , 4 , 2 und l/r Diemat.22) i Diemat , auf dem sogenannten Hamm zwischen Dornum und Dornumersyhlbelegen.
21) 8 Diemat, hinter dem Weyert zwischen Resterhave und Arle belege».22> emiger Erbpachten , als

Rinie Harms Erben 5 Diemat in der Dsrnumer Grobe , jährlich umMichaeli 67 fl. 5 sch. jg Courant , nebst 6 sch. Schmbgel- und MarLe ums Lote



ö) aus Rinle Harms Erben z Diemaken daselbst , similikerzo fl. in Courant , vebst
6 sch . Schreibgeld uns gleicher Maibe.

r) aus Geriet Uffkcn Höling Erben 15 Diematcn daselbst iz ; fl . in Courant , nebst
1/8 rother Herbstbutter,

d) aus Meeul Willm« Erben 6 Diemaken in der Osterhammrich, r8 fl . in Courant.
e) aus Eppe Frerichs 5 Diemaken ohuweit Dornum 70 fl . 2 sch . in Courant.
f) aus einem Stück Landes am Oornumer Syhl zum dafigca Wirthshause gehörig,

17 fl 5 sch is w . in Courant.
- ) aus des Deichrichters Clqes Hinrichs 11 Diemaken ohuweit Neerflum 67 fl. in

Courant , nebst Maide ums 2Oke Jshr.
GH) aus des Greffen Gerde« Warfe in der Oornumer Grobe iz fl . 5 sch . in Golde,

nebst Weinkauf in Sterb - und Alienationsfällen,
würklich »erfahren werden soll , und Terminus dazu auf den 18 May uächstkünftig und
folgende Lage augesetzet worden ; so wird solches dem Publico hiedurch bekannt gemacht,
und werden die Kaufl . stige cingeladen, sich gedachten Tages, Vormittags um >0 Uhr,
in der vormaligen Rentey aus dem Schloß ;u Dornum einzusinden uad ihren Vortheil t»
suchen.

Die Conditioues sind nach wie vor bis zum Termine in der Herrschaft! Rentey und
Hey dem Ausmiener Berends einzusehen , auch für die gewöhnliche Gebühr abschriftlich
zu haben . U ' brigens dienet zur Nachricht, daß mit den Plätzen der Anfang gemacht,
hiernächst die Ltücklande , und dann die Erbpachten vorgenommen werden losten.
Gegeben Dornum in der hoch' reyherrl. Rentey den 27 April r 79s.

5 Die vemoiselle » ou HonrichS ist willens , ihr am Altendeich , Wiarder
Kirchspiels , in Jeverland , beiegenes Laudguth , groß 8s Grasen, worunter ^ sGrafen
Groden und 7 r/r Grasen Wühlland, nebst 3 Erbheuern, von 5 rrhl. r ; sch . , rthl.
und 2s sch . in des Hrn . Hammrrschmidt sen. Hause in Jever auf den 4ten Inn,
nächstkünftig , des Nachmittag«, zu »erkaufen , und können die Kauf Conditiouesvorher-
bev dem Hrn . Hammerschmidt eingesehen werben , da denn zur Nachricht dienet , daß
auf dem Lande ein gutes Wo - rhaus , Scheune und Backhaus, ein grosser Obst - und
Küchenqarken nahe am Haufe befindlich , und daß die Hälrte des KansgcldcS in , Lande
stehen bleiben könne » we auch daß das Land auf May , 791 heuerlos, wesirenen, int
Fall kein Kaut zu Stande kommen würde , bat Guth auch wieder meistbietend auf
H Jahre mrhenret werden , und die Liebhaber zur Heurung am bemerkten 4k«-» Juny
ebenfalls mir sich einfinden können , wozu die Heuerbedingungen auch vorhero bey dem
Hrn . Hammrrschmidt sen. uachzusehen sind.

6 Da der ad instantia?» Jan Davids Wittwe erkannte Verkauf , der der
Talke Nomden Harders Mäpriaen Immobilien , als

U , nebst Scheune , zu Klrvhvsen am Deich

taxiert , in dem präfiqirtea letzter» Likitations? Termin gewiffer Ursachen halber nicht
vor sich gegangen , sonder« hiS zum i . Juriil e. prorogitet morde« » so Wird solche« , und

veiegen, wercye » aur>
2) die Ländereyen , welche auf

O 47s Gl . in Gold,
1400 — —

in Summa r 870 Gl in Gold,



^ 7 ' . . .

Saß die Taxe und Condikiouen dem aus hiesigem Ämthanle affigirten Subhasiationk«
Patent anqebogen , und bei dem Ausmicusr Schelten riazufehen sind, dem Publico ' hie«
durch bekannt gemacht , auch werden Karflest -ge aufgefodrrk , in besagtem Termino , de«
I Junn c. in dem zu snbhMrenden Hause zu erscheinen , und ihren Vvl zu erösnen.

Leer im König!. Ämtgerrchtc, den rs April r 790.

7 Auf erkheilte gerichkl. Commission , soll des Hans Tiebkes auf dem Doek-
Mer Dehne , Schiff mit Zubehörde, so auf ZQc> st . holl , gewürdiget worden, am 26^
May daselbst im Wirthrhause , des Rachmiltags um 2 Uhr, öffentlich verkauft werden^

8 Vermöge des beim Amtgerichke zu Leer und Stadtgerichte zu Emden afft«
girten Sudhastatious - Patent « , nebst beigefügien , auch beim Ausmiener Schelten einzu»
sehenden und für die Gebühr abschriftlich zu habenden Täre und Condikionen , soll bas
dem Huthmacher Sander Prikker zuständige , zu Leer zwischen de« beiden Brunnen und
an der Pf ff r Straße belcgene Eckhaus , nebst Scheune oder Huthmacherey an der
Schlveinstraße belegen , wekhes von vereideten Taxatoren auf 2850 Gulden in Gold
gewürdiget worden, iu Zen Licitaüons ' Terminen, als den rsten Mav , iSteu Jum

'iuns lyten Julii carr . , ,m König !, « mthause zu Leer öffentlich feil geboten , und im
letzleren Termino dem Meistbietenden zugejchlagen werden.

Zugleich werden alle unbekannte Real Prätendenten aufgefordert , zur Confer«
»atiou ihrer Gerechrsame , solche vor, längsten « im peremtorischcn Termin beim « mtge«
richi anzugeben , und zu justifieiren , widrigenfalls sie auf erfolgtem Zuschlag damit gegenden neuen Besitzer , und in >o weit sie das Immobile betreffen , nicht weiter gehöret
werden Men . Leer im König !. Amtgericht, den ir April 1790.

9 Vermöge der auf dem Nachhause und bey dem Amtqerichte hieselbst affigir-len Subhastalionspakentknnebst beygefügtra, auch bey den « edilibus rinzusehenben und
abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionen fall das im Söderkluft zteu Nolt sub No.2 >y hier in der Stadt belegene , auf 625 Guld . in Gold gerichtlich gewürdigte Haus des« eil. Jacob Hinrichs nebst einer » ude und Garten in breyen auf den 19 April 17 Mayund pro ultimo ac percmtorio auf de« 2 « Inn » a. c . präfigirten Licitatiooetrrmiuen des
Nachniittag « um 2 Uhr m dem Weinhausr öffentlich seügebvten und in dem iezlen Ter«
Mino dem Meistbietenden zugeschlagea werden.

Z gleich wird aach allen etwaigen unbekannten Realprätendenken diesesHauses hiemit bekannt gemacht , daß sie zur conservakion ihrer Gerechtsame sich bis zumlezien Licitationktermi « und längstens in diesem Termino desfalls melden und ihre Ansprü¬che dem Gerichte aazuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben daß sie ans
erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in soweit sie dieses HauS betreffen
nicht wiiter gehöret werden solle». Signatum Nsrbä in Curia den izten Mart , r79p.Amtsverwalter Bürgermeister und Mtth.

10 « m Mittwochen, drn26ten dieses, Vormittags um 9 Uhr und Nachmittagsvm 1 Ubr, werden auf der Steruburg nah« bey kmde « einige der neuesten theologischen,Mistischeu mediliaische« , hiAyxzsche« und von den schönen Wissenschaften handelnde«Bücher öffentlich mkauft,
rr



FI Op ckcn 26 2al re LmZen ox ckeo kcursscn-
2L3l 6001 cken i^lLu^ luar Voßcr Opecrrl^ lc vcrleciAr ^ orclcn , ccn I. 2kjjn^^ cmclke Oallren , in ckivcrle lbenAcen van ZO ror 60 Voecen bcKaanckc,
^>er '

r 8cirk̂ Aurora ^ ^ rooc 150 l.rlb , Acvocrsl , b)k Oapicain I-Uirbcir
ffarsscn äs blaan ciccrer DaZen aanAcdraAc. / . ickffebbers kucrcoc Aclicvcn
2lZ rer b - liemmcien ^ ci en ? 1aacr in re Hellen ; inckren ccn sk an6cv
^cneAcn 15 , clc I- LclinZ Acstcck oss ccn Oecle re lroo ^cn , ßelieve 21A !) ^
«jen Loc ^koucler van '

c vosvAcaocmcke 5c ?u'
^> ? . O . Zrou ^ er oss b/ cicn

Lsankiarr Voger re melden.

72 Weil . Siemen Jansen auf Mnigermohr Erben Arien Antje und Greife
Siemens , sodann Antje Jan und Siacs Siemens , sind willens ihres Erblassers Hecrd
Landes auf Wmigermvhr , der gegenwärtig von Jan Luitjens Wittwe gebraucht wird,
am 4ken Junii zu Wener in Vogt CrSgers Haus öffentlich verkaufen zu lassen.

An eben dem Tage und Orte will Jacob Harms Sinkt in Wener seine6 Grasen Land, die Feeftn und einen Äcker auf die Geeste, beyde nahe an Wener , dem
Meistbietenden Ordnungsmäßig verkaufen lasten. Hie Verkaufs - Bedingungen die¬
ser Jmmobrl '.m sind bey dem Äusmiener Schelten vorzusinden.

Jan Geosthoff seine esnscribirte Mobilien in Leer, Me » am i - tcn Ma¬lm kaufet werden.

Weil . Casjen Sweers Brauers Erben sind Vorhabens , ihres Erblassers
sämtlichen Mobilien - Nachlaß auf Weuigermohr , als Kupfer, Zinnen, Eisen Geräthe,Tische, Stühle , Spiegel , Gold, Silber , Lcinewand , Belten , Kleidungsstücke , Früchteauf dem Lande und das Gras von einem Stück Landes , amLilen und 2 ? ttn M ^ , beydem Sterbhause öffentlich verkaufen zu lassen.

Des Jan Hillers - in Leer conscribirte Mobilien , sollen am r stell May
anstehend daselbst öffentlich verkaufet werden.

i z Des Ewert Siebevs zu Osteel beschriebene Güter , worunter ein kariol,sollen am bevorstehenden ittn Juni '
i d . I . für rückständige Landschaftliche Gefälle gegenbaare Bezahlung, bey seiner Wohnung öffentlich verkauft werden.

14 EmkeJanffen Wittwe will am rotcn May bei ihrer Wohnung in Grimersumallerhand Hausgeräkhe , als Kasten , Kupfer , Zinn , Betten , Leinenzeug , Kleider ?c.freiwillig verkaufen lassen.
15 Eerd Janssen zu Hollen im Amte Skickhausen will den aoten Mav , dssMorgens um r o Uhr, seiner wey !. Frauen Kleider, Berten , Linnen, Zinnen re. öffentlichmeistbietevd verkaufen lassen.
16 Herr Deichrichter Dartram Janssen Remmers am neuen Harrlingersvh! willaufsreywilligeSAnsuchen und darauf ertheilre gerichtliche Commission seine« beyderFunuyc-r

Wege



Riege belesenen Platz, bestehend aus einer schönen Behausung undZZ Kiemathen kessemMarsHIavdes , welcher jetzt von Peter Jcmssen Onnen heuerlich bewohnet wird , sodanniz i/r Dicmakh ad . lich Areyland beym Frmrnr alten SHHl , welche der SchullehrerDaygerd nutzet, ain Donnerstage, den zken Junv, des Nachniitkags um 2 Uhr, in de«Gastwirrhs Johann Hillers Onnen Behausung- beym Funnix alten Sph! öffentlich feilbiete»und dem Meistbietenden Zuschlägen lassen.Die Conditiones sind sowol bcy dem Herr« Eigner/ als bey demAusmienerOnckett-einzujehen, und abschriftlich zu haben.

Verheurungen.
r Wey!. Abba Waltjes Wittwe und 'Ander Vormünder,- wolle» freywMgihren halben Heerdt in Upgant , bestehend aus einem Hause , Gatten und Warf, 2?Jidden Kau - und 12 DieMken grün Landes , einen Morast, Kirchen stellen und Tobten»giäbcr, nebst 2 Kuhwriden auf der Dresche , öffentlich vom May i7yr/97 verhcureülassen ; als wozu sich Heuerlustize am ryken May, des Nachmittags um 2 Uhr , znMarienhave in Bogt Neddermanns Hause wollen einsinden. Eonditiones sind bey demAultions -Eommrstair Reuter einzusehen.

2 Die Effenschen Erben wollen ihre bey Aurich, am Wege nach Ertum , be-legene Kämpe, aus freyer Hand entweder verkaufen oder iu Erbpacht auklhun. Lieb¬haber dazu können sich an den Prediger Brückner zu Middels addreßlren.
z Janms Jürgens aus Aster Egels , will seinen in Wichte belrgeuen Hcerdkaudes dlePoggenborg genannt, am 20 May des Nachmittags um 1 Uhr, in des VogtHarenbergs Wohnung zu Berum , stückweise öffcrllictz verheuren lassen , wozu sich dieLiebhaber in termino rmfinden , und ihren Bsnheit suchen können.
4 Die Hochfreyherrl . Herrschaft zu Dornum ist gesonnen, ihren nahe amFlecken Dornum belegenen, bisher von dem Hausmann Johann Ahken heuerlich bewohn¬ten, ansthnüchin adekech srcyen Platz Jrachimsfeld genannt, groß rvs Dlemathen , wel^cher aus May 179 ; pachklos wird , anderweit wiederum auf 6 oder mehrern Jahrenzu verheuren. Pachtlustigs können sich deshalb in denen nächsten Tagen bey hochgedach,ter Herrschaft selbst oder drro Renley und O 'csnomie - Verwaltung , allenfalls auch beydcm Ausmiener Bcrrnds u»s dem Burggrafen Jam melden , die CondtkwNks rinsehm-und Heuruug schließen.

Gelder , fs ausgeöoten werden.
r Der Hausmann Jhnke Heeren zu greß Würfen , im Kirchspiel Eglingen,hat als Vorsteher der Armen sogleich 200 Gulden zinslich zu belegen , und kann dNsr<tilge, der solche Gelder auf sichere Hypothek verlanget, sich bcy ihm melden.
2 pliilippur5sx re Lmcken als Voc>rn» oncker over bl. van kloornllllnäer , kecfc 272 l^rdlr. in 6nuä , cn 2yv Krblr. Elvuranr op rcekerebl^ orcc^ . rc ^clcAAcn , v/ms LaäinA lrec ir gelicv« riA re melclcn.
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z Hiuberk Janffeu kübbert, auf dem Säder Neulande, hat 5 bis §OS Gl.
Papillen - Gelder, gegen Z pr . kt . Zinsen primo May ausruchua , wer davon Gebrauch
machen , und gehörige Sicherheit stellen kann , der kan» sich bey ihm meiden.

4 Et find nächstkünstigru May rooo Gl . in Golde zinslich zu belegen,
» er davon Gebrauch machen and gute Sicherheit leisten kann , melde sich bey Zeh.
D «edr. Harff in Tmde».

5 Die DormünÜer Helmer Mecken und Johann Brest in Lhener, habe»
30O Rthlr . in Golde auf den r Ma » 179 « , zintlich zu belegen , wem damit gediemt
ist, kann sich erster Lage meiden.

6 Et find anfangt Junii nächstkünftig i ; co Rthl . in Gold , gegen land«
- bliche Zinsen , auf sichere Hypothek zu belegen r wer solche gebrauchen und gehörig«
Sicherheit stellen kann, « olle sich bey dem Schullehrer Barenborg zu Lütetsburg melde«.

7 Bey der Siegelsumer Armenkasse find zoo Gl Courant sofort in Empfang
tu nehmen , wer davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stellen kann , melde sich
bey dem Armenvorsteherdaselbst.

8 Der Hausmann Johann Joestea t» Ostdorff hat alt kurakor des Haynk
Jansseu Ehefrau mit Autgaug dieses May Monats pi. m . rosa st . in Golde zintlich
»u belegen ! wem damit gedieaet ist und annehmliche Sicherheit stellen kann , wolle ßch
Hey ihm melde«. Briese bittet man sich postsrei aut.

Citationes Creditorum.
r Dom Köaigl. Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz det Reeatje

Lhrrffen auf de» Schott , alt Epecutoris testamenti der wryland Eheleute Johann Uf-
fen und Grrrtje Uffen daselbst , zum Behuf einer siir fie vorzunrhmendeu vollständige»
» erichtigung des tituli poffrffionie wegen nachfolgender , von gedachten Eheleuten angeb«
kich seit undenklichen Jahre » besessenen Grundstücke , deren Eigeuthum jedoch mit keinem
Erwerbung - ' Instrument nachgewiesea werden kann , alt

Z ) wegen einet Hauset mit Garten auf dem Schott, und einer Kuhweide auf der
Dresche , beschweltet int Norden an den Herr - Weg / int Süden anJhmel Pop«
piuga Erbe»

- ) wegen sechs Dlemathen Inder Ost - Seite der Upganter - Meede , schwellend int
Norden an Abbe Poppinga Erben und Uffe Poppinga , tut Süden au Gerd Ed-
zard kammertt Wittwe,

z ) wegen zweier Oiemathcn Upganter - Meede , die Aacke genannt , ins Norde«
an Mcntje Theessen und uffe Poppinga , ins Süden an Herm . Hayunga Erbe«
beschwettet,

4 ) wegen einet und einen halben Diematht in der Lachmeede , ins Norden an Mar¬
ten Martens Wittwe , ins Südea «« Dmckgraesk et kons. und Marieuhavrr
Kirchenland« beschwertet,

5 ) wegen



s ) wegen vier Dicmathe , die LeemOobben genannt, in« Norden an den Camper-Weg, ins Süden an Jan Jd - ler und Maricnhaver Schul Lande beschwettet,alle und jede , welche auf bemeldere Grundstücke irgend ein Siealrecht , wodurch da« G-
genthmn derselben und die Berichtigung des kituli posscssioni « wegen solcher Jmmobilium
für gedachte Eheleute im Hypokhcquenbuch wegfallen könnte, zu haben vermeine « mögkc«,cum Lermino zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachwrisuvgder Richtigkeit derselbe»
von dreyrn Monaten , spätesten« am zten Imiir d. I . de« Vormittag « edietqliter vor-
geladrn, unter der Warnung , daß die Arttbleibende mit ihren . Sie Berichtigung der
wcyl. Shelmte Johann und Greetje Uffen tituli possessionis bemeldeter Grundliücke im
Hypothekenbuch , etwa behindernden Ansprüchen am solche Jmmodilia , werden präcludir^und ihnen deihalb ein ewige» Stillschweigen wird auferieget werden.

s Vom König !. Amtgerichte zu Aurich werde» aus Instant der Besitzer der
»o« Focke Jabben zu Upgant öffentlich respe. verkauften , und in Setkauf antgekhaae«
Jmmobilium , als

i ) dt « Irische Heyen als Käufers des Heerde« daselbst , bestehend
a ) au« dem Hausemit Warfe und Garten,
b) aus sech « Diemathen Kenne - Land.
<) aus fünf Grasen auf der Siegelsumer Meede,
d ) au« dreyrehen und einer halben Jidde Bau Acker,
e ) aus eiuem Mohr , 8 Ruthen breit , in Ansehung dessen Aufstreckung die

nähere Bestimmung nach dem Urbarmachung« - Edict Vorbehalten «st,
f ) a«i § sechs Gräbern auf dem Marienhafer - Kirchhofe,
g ) au« zween Sitzen in der Marienhafer - Kirche,

und von welchem Heerde auf io Jahre , May 1792 . anfangenb , 7 Die.
mathe Upganter« Meede , Zweyhörn genannt , in Sezkauf ausgethan sind,» ) de« Broer Poppinga , al« Eezsehmer« zer Diemathr , Upganter - Meede,

Zweyhörn genannt,
z ) de« Helmer Peter « , al« Gezuehmert von 4 Diemathen Upganter - Meede,

Zweyhörn genannt,
4 ) des Johann Reemt« , alsKäufer « eines kleinen zu Upgant LberdemWege belegene,von jenem Heerde abgetrennteo Gartens , mit der Geirchtigkeit einer Kuhweydeaus der Dresche,
5 ) de« JacobUoea Poppirigs , al« Käufer « der sechs Diemathen , Süder - Fenne

genannt,
S ) de« Karrelt Janssen , al« Käufer« 2er Diemathen , dir Kämpe genannt,'
7 ) des Bereud Janssen , al« Kiufer« der 6 Diemathen Upganter Grade,
8 ) de« Evert Dirck« , als Käufer« von 5 Grasen Siegeisumer - Meede , vö» JacobMarten « herröhrend,
9 ) de « Harm Siebrands , al« Käufer « von rr/r Jidde Bau - Land « hinter Ab8e

Wamses Heerde,
10 ) de« Jana Qcken Bäcker «, a !« Käufer« von r Jidde « Dan - Land« , vouMeeak

. Albettä^ rbin , de« JacM Liebells Ehefrau herrährend,
«Le und jede , « eiche auf bemrldete Grundstücke irgend ewigen Anspruch , al« ein Ei.
Mthnm « . Pfand » DirastvarkeitS - oder sonstige« Stecht haben «rügten , rum Lermin»

( Ro . Ls . Ppp ) zur
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zur Anmeldung ihrer Ansprüche , und NachWeisungder Richtigkeit derselben , vouZc»
Monaten spätestens am Neu Juni , des Vormittages , edV üter vorgeladen , unter der
Warnung , das die ausbleibende Prätendenten mit ihren Ansprüche -, an sämtliche oben
bemelöetr Grundstücke cnm annexis werden präcluditt , und ihm« damit rin ewiges Still,
schweige» , fowol gegen die Besizzer derselben , als gegen die sich meldende , zur Hebung
kommende Gläubiger , auserieget « erden solle.

z Nachdem auf Ansuchen des Drrend klaassen de Beer Citatlo edictakis wi¬
der alle diejenigen , welche auf das im Osterkluft 8ten Rolt sub No . isy belegen« von
ihm prinatrm angekaufte Haus des Menno Menneu Habbea nebst Scheune, Garten und
Kamp , auch allem darin vorhandenen Brauer , und Geneser - Brenner . Gkrälhe, Real«
Ansprüche Fodmmgen , Servitut , oder Näherkaufs . Recht zu haben vermeinen , cum
Termins reproductionis et annotakionis auf den NenJunii a . c . erkannt worden : so la¬
det Magistrat sämtliche dergleichen Crcditores,Reirahenres cePrätendenteL reales hiemit
ab , in diesem Termins den rten Junii a - c . des Vormittags um 9 Uhr zur Angabe
und rechtlichen Justificakion ihrer Aujprüchs und Foderunae -, vor dem hiesigen Stadt-
gerichte zu erscheinen , widrigenfalls sie nach Ablauf desselben gewarten müssen , daß
sie mit Auferlegung immerwährendenStillschweigensabgewresen werden sollen. Signal.
Rsrdä in Curia den rrten Febr . 1790.

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath. r

- Die Belizzrr der Warfe und Häuser der Osterkluft m Leer machten vor
reiten Anspruch an die Nuzzungen einiger den Besizzer« der Ostergeincinheits oder Meen- ^
Lelandrn angeblich allein zugehörigen Grundstücke , als:

1 ) au 5 Arckrr Bauland ungefähr 5 Vicrdup Nocken Einsaat « groß , glänzend im
Westen au die Königliche Rocken - Mühle , im Osten an Abraham Decknatel , im
Nordenan denHeerweg und im Süden an den Weg nach den Logrr Kämpen.

2 ) das sogenannte Schweine Moercken , im Säten an Jan Brands Erbpachtslaud,
im Nordenan dieLänder der Lutherischen Kirche , Hinrich Wilks und gokle
Tiabben glänzend.

g) das Kuhhirten Moercken , im Süden an den Gastweg , im Westen an deDrill »,
im Osten an Lölings Erben und Franke Harders Wittwe , im Norden «ri Rector
Müller , Reformirte Armen und Jon Janffen Baumann glänzend,

A) Ein Strich Landes im Süden an die Oehl - Mühleund derselbenGarten u. im Norden
an den Freyherrn von Rehden grenzend,

z ) da« sogenannte Hase Moercken zwischen der Leerer - und Loger Grenze belege».
< ) da« Busch Moercken an Jan Older» « - » und den Gastweggrenzeod.
- ) ein Stück Lande« , die Fiklkuhle genannt, im Osten und Westen an den Weg

«ach Heitfelde führend, im Süden aber an die lutherische Kirchrnäcker grenzend.
Dir Sache ist endlich durch einen gerichtlich geschlossenen Vergleich beendigt worden,
» orm die Besizzer der Warfe auf allen Anspruch de« Eigenthum« und der Nutzung
»rmrldrter Grundstücke Verzicht geleistet. Da di« Besizzer der Oster Nemeinbeitslande
« NN diese theilteu , so beschlossen sie auch , benikldrtk Parolen unter sich an den MeiMtt
NM 8 t4 »srraulr «, ^

. Dm



Dem infolge erstanden
1 ) D «r Gcheime Krregtralh Freyherr von Nehden die DauScker sub No . r , r - -

Kuhhirten Moercken sub No . z , und den Strich Landes sub No . 4.
2) Der Jan Gerde- Oidermann das Schweine Moercken sub No . s , cedirte es aber

sofort an den rc. Freyherro von Rehden.
z) Der Gerd Hinrichs Wagner das HasenMoercken sab No . Z , übertrug et aber

gleichfalls sofort eigenthümlich dem Freyherrn v . Nehden.
4) Oer Kaufmann Johann Hinrich Garrels das Busch Moercken sub No . 6.
5) Der Gerd Hinrichs Wagner da- 7te Stück , ehemals Fillkuhle genannt.

Sämtliche Läufer habe » zur Sicherheit , auf Eröfnung des Ligmdakion- Proceffes, üb«
die bemelsetk Grundstücke und dessen Kaufschilling Ansuchuag gethan , und ist deshalbeitatio edictali - erkannt worden . Es werben daher alle und jede , die aus Eigenthums«
Pfand - Näher - oder jedem andern dinglichen Rechte, an bemeldeke Grundstücke oder
deren Kauflchillmz Anfpruch zu haben vermeinen , vorgeladen, solche innerhalb z Monate »,längstens in Lcrmiao rcproductionis präclukvo den i6ten Junii r . Morgens io Uhr brr
diesem Hlmtgerrchte auzugebrn , widrigensalls sie damit präclndirck, und in Hinsicht der
jetzigen Besitzerund des zu vertheilendeu Kaufschikingszum immerwährendenStillschweigen
verwiesen werden Men . Leer im Amtgericht den üten März 1790.

y Nachdem über des Krämers Peter Menne « zu Wehner Vermögen soaus einem Hause geringen Jnboudci und einigen Aktiven bestehet , der Concurs eröfnet
worden , so werden sämtliche Gläubiger hiemit aufgefordert , ihre Forderungen binnen
z Monaten und längstens in Lermino reproductionis edictalium de« i6tcn Junii anvi
current «

'- bey diesem Amtgerichte persönlich oder durch zuläßige Mandatarien , wozu ih ->
«en die Justitz Commiffarii Gryse , Schwer - , Justitz CommWonsräthe Sutthoff und
Schröder vorgeschlagen werben , anzugeben und zu rechtfertigen mit der Warnung;

daß die Nichterscheinende mit ihren Ansprüchen an die Masse präclodirt und ihnen
gegen die übrigen kreditores eia immerwährendes Stillschweigen auferlegek werde»
soll. Leer im Amtgerichte den 4tru März 1790.

6 Bey dem Amtgerichte zu Frledeburg ist ad instautiam de- Sieske NLbmeliati» edietalis wider alle und jede auf die , «hm von des wepl . Sievert Sieverts Er¬bes Eilert Sieverts zum Oldenburgschen Wachthanse und Fencke Sieverts des Johan»Michels zu Kleinhorsten Ehefrau »erkaufte zu Kletohorsten auf dem Princk bckegene KS«terei cum annexis et pertinentiiS, Spruch , Forderung , Servitut oder Näherkaufsrechtzu habe» vermeinende kreditoreS et Aetrahentes erkannt ; und terminus aniotationis etrepwditttioms edictalium auf den Uten Ino « angesetzet worden, unter der Warnung:daß die AuSblribendr mit allen ihren Ansprüchen an diese Köterey präciudiret und
«hör» sowohl gegen den Käuffer derselben als auch gegen die kreditores unter denk«da- Kanfgeld zu vercheile« eia ewige- Stillschweigen «uferleget werden solle.

. .. ^ dem Amtgerichte zu Norden find ad kustantkam de- Hausmann - Ja-» » « osst Tdtttalk- wider alle und jede , so auf eine Deheerdischheit von 60 rthl undMayde m seinem eiqenen Platz in der Westermarsch , weiche Er von dem Hro . Baron voni -sr« publrceerstanden , nutz Äs» abgekauffet hat , Spruch uud Foderung zu haben ver«
meine«,
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Minen , esm Termins vrn 12 Wochen et reproductionis auf den r§ ten Iuny h. a.'
sub poena ssiila erkannt.

8 Deym Amtgerichte zur FriedeSurg ist auf Anhalten de- Epcke Friedrichs
«itati » edictalis erkannt , wider alle und jede, welche auf die von ihm Best , habende bei
Frredeburg im Kirchspiel Marx am Heerwege nach Etzel belegene Hausstätt cum annepi«
et pelkineuliil , welche weyl. Riecke Memmen Schmidt aus der Heide angensmmen und
aus seine Kinder vererbet, von diese an den weyl . Friedlich grenchs übertragen , von
selbigem aber aus seinem Sohn dem Provocamen gekommen ; sodann auch gegen alle die«
jenigen,welche an die auf der Mar ? tcr Gaste belegene zAcckerBau laude« pl. in. 4 Schef»
se ! Rocken Saats groß , so Epcke Friederichs von dem Posthaltcr Christian Eberhard bei«
ner zur Friedeburg angekausl har , einigen Anspruch , Forbrrung , Sersikut oder Erb,
und Näyerkaufsrecht zu haben vermeynea , und Terminus annotationiS et reproductionis
kbieialium auf den Uten Iunii angeftzct worden , unter der Warnung : daß alle diese«
»igen, so im gedachtem Termino den Uten Iunii nicht erscheineanoch sich gehZrig melden,
mit allen ihren Realansprüchen aut gedach '.e Grundstücke präcludiret und ihnen deshalb
ein ewiges Stillschweigen auserleget werben solle.

9 Vey dem Magistrat zu Norden ist auf Ansuchen des Jan Claessen citatio
edictalis wider alle und jede, weiche auf das von ihm für yo ; fl . in Gold publike ange»
kaufte , an der kleinen Hmterlvhne im Oste- kluft 2ten Rott sub No . zü . belegene Haus
nebst Garten , des Hiorich HayungS Nrsl -An pröche und Fod ^rungen zu haben vermey»
nen , eum termino reproductionis et annotationiS auf den rote « Julie a . c. unter der
Verwarnung erkannt, daß dre Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüche » an
dieses Haus präcludiret, und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer als gegen die sich
meldende zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewige« Stillschweigen auserleget werben
tolle. Sign . Nordä in Euria , den Sten May 1790.

Amtsverwalter Lürgermristere und Rath.

10 Bey dem Amtgerichte zu Norden sind ad instantiam des Hausmäans Hin«
n'

ch Siebrands , edictalrs wider alte und rede , welche am ein Haus nirt 8 und 7 Dicmä«
therr Landes in der Westermarsch, so er von dem Hausmann Gerd Hinrichs Rühhaak
anerkaufet hak, Spruch und Folierung ober Näher Kauferecht zu haben vemiemku , cum
termino von 12 Wochen , et reproduclionis auf deu 2 r August h. a . bey Strafe eines'
raimcrwLhrrndeli Stillschweigens erkannt.

i r Bey dem Amtgerichke zu Norden sind ad instantiam des weyl . Hausmann-
JibbeAIbertsWittweEdictaitswideralle und jede,weiche auf den ihr von demTheeiachler
Wochen Geldes Fischer verkauften Arttheil am Lcysander Polder zu p !. m . 14 Oiem -uhen
Landes mit Jubeh -r , Spruch vnd Federung ober Näherkaufsrcchi zu haben vermeinen,
rum Termins ron rr W ^ chca et reproduclionis auf den 2 « August h. a . sub pocaa juiis
erkannt.

r s Bey d ?m Amtgerichte zu Norden sind ad instantiam des Kaufmanns DM
Mbtrs Cremer Edittales wider alle und jede, welche auf den ihm von des wcyl. Hausmann«
Siebe Jaesds Erdens 1787 publice verkauften Hmd Landes in der WestermWch,

Spruch
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Spruch undFederung zu haben vermeinen, cumTermins von 12 Wochen ei rrprodutttsvis
«ns den Li August h. a. sub poena solika erkannt.

rz Dcy dem Amtgerichte zu Norden find ad instantia« det Hausmamit
Wcyert Tiabben Edictales wider alle und jede , welche auf S Lwmathen Stückland , f»
in der Lmteier Marsch brlegen , und er von dem Herrn Kriegt Commiffano Detmrrs
maud. nomine des Herrn Regiments Quartw : Meisters Tannen in Potsdam , publice aaerkauft
hat , Spruch und Foderung zu hauen vermeinen , cum Termin» von 12 Woche « «1
reprohuctioms auf den 2 t August a. c. sub poena perprtui silentii erkannt.

14 Beim Amtgerichte zu Leer, ist ad instantia« det Lerrnd Edzards zu Pots¬
hausen Sriühauser Amis, wegen eines von der Aafke Slaafsen unter Zuziehung ihres
Halbbruders und Schwagers Hinrich Kampe » und Jan Wilm Clausten , privatim «ver¬
kauften , zu Tiüch im Kirchspiel Ist Hove belegenen Heerd Landes ( den die Aafke Staaste»
neuerlich durch Näherkauf von Jan Hinrichs an sich gebracht ) mit allen Zubrhörnngru,
tadey aebrauchten oder etwa herbey zuziehrnden Ländrreyen, und drffrn Kaufgelder, dev
Liquidations - Projeß eröfnet.

Es werden demnach alle und jede , welche an dleseu Platz cum annexls , oder ,
auch besten Kausgelder, aus Erd > Näher - oder jedem andern dringlichenRechte, Anspruch
und Forderaugcn zu haben vermeine «, hiemit vorgeladrn, solche innerhalb z Monaten,
läiigstrns in rermino präclustvo , den 2z August c. Morgens 9 Uhr , bry hiefigem Amt-
grricht, entweder persönlich ober durch zulässige Bevollmächtigte, auzugeben , und ihre
Forderungen behörig zu justifi rren , unter der Warnung : -

daß dir: ausbleibendea Real - Prätendenten mit ihren Ansprüche» an diesen Heerd
Landes präcludiret, und ihnen damit rin ewige « Stillschweigen, sowol gegen den
Käufer d - stclbeo, als gegen die Gläubiger, unter welchen etwa dir Kaufgrtder vrr-
theilt werden , auferlcgck werden solle.

Leer im König!. Amtgrricht , de» L May 1790.
15 Zur Vorlegung des Distributions -Plan in Sachen kontra weys. GeerdSeentn

kreditorcs , ist terminu« aus oen 19 May Morgens um 10 Uhr , unter der Warnung
präßgi t , daß sonst in Contumaciam damit verfahren und auf die etwa nachher vorzu-
b ingtiideü Erin -erungen der Autbleiöenden nicht restectirt werde« wwd. Rrjolütumte r̂ .M Alntgerichr , den 6 May 1790.

16 Nachdem über das geringe Vermögen des Tidde Harms zu Bunde ans
besten Ansuchen per De «.retum der Concurs eröfnet , und der allgemein : Arrest «rkannt
Vörden ; so we den sämtliche Gläubiger hiiinit öffentlich au 'geforöcrt, ihre Förderungen«nd Anbrüche innerhalb 6 Wochen , längstens m Lernnno präUufivo den 29 Jnnii rür.
Morgens 1 c> Uhr entweder in Person, oder durch zulässige Bevollmächtigte, bei hiesigem
Amtgerichte auzugeben , und behörig zu justisicinn , unter der W . rnung:

daß die Ausbleibende mit allen Ansprüchen au die Masse werden präcludiret, und
ihnen deshalb gegen die übriges Gläubiger eia ewiges Stillschweigen werde
auierleget werben.

SNlcich wi d allen denjenigen , welche von dem Gemeinschuldner etwas au Gelde,Sacher »,
Lyetten oderBMchasttn murv sich habe« , ausgegeden , solche mit Vorbehalt ihres

Rechts



- 45L

MeM dem Hiesigen Amkgerichke getrcuüch auszuantworten , unter der Warnung, daß
diae sonstige - ' bi -eftruag crne nochmalige zu ». Bester , der Masse , eine Verschweigung
oder de « Verlust des Pfand . und fonstigen Rechts nach sich Men werde , Leer im
Königlichen Amtgerichre den 4 Map 1790.

Nstificatisn < s.
r Da Hieselbst eine Hebamme mit Lode abgegangen , deren Stelle man mit

einer geschickten Person bald ersetzt zu jehe» wünscht ; so werden diejenigen , welche in
ihrer Knust geübt sind , uns davon Zengniß beibringen können , eiugeladen , um sich hie«
selbst niederzulaffen . Einer Person, die das Publicum befriediget, wird es an Verdienst
nicht fehlen . Leer, den sy April 1790.

König! . Amtgericht und Rentey.

2 Auf der Insul Borkum sind im vorige» Monat 8 greinen Dielen gestran¬
det. Der Eigner hat sich also in Zeit vv.n 6 Wochen Key der hiesigen König! . Rentey
zu melden, um sein Eigeakhum zu bescheinige«, indem sonsten mit de« Verkauf verfahren
werden wird. Signatum Greetsyhl, den 28 April 179s.

D . Kempe» Schomann.

Z L/ sten LoclcckruklLer S . ^ cnrkin re Lmsten is te strebsamen,'

r ^reL 8« mens ^ rLu !c- n, » vcr k« ousts en HUcu^ e ^cvoclen rulcken XMcn

cn Liämaar , voor z llr.

4 Der Ilkrmacker / . Xnorr , vc "!ckcr einige / rkre in Linsten

Zovvkncr Kar , macker kiesturck bekannr , strsr ster 5clke 6ck xcgen 'UärciA
in Surick unst rvar in stcr Olierkralre vraklircc Kar.

Lr rccsmmcnstircc tick clcm kockAcckrren kuklstco vcßen Ac-

neiZrcn Lusiprucks , unst versxrickr alle moglicke llkrvcrice auf Or ^el

unst lonttibc Hrr Ukren ru vcrscruAen , unst kann tick ein fester , stec

reclsten unst xrom ^retten , ^ ie auck civileticn Lckanstlung ver-

Drecken.
Lostann mackr stertelbe kiesturck Ltk-nrUck lrekannr , stak tcme

Lrsu , vermöge Hllerköcktter H ^^rokauon , alr tstckamme , in Hurick unst

sten 9 Logen LllergnästiAsb anAeorstnec , auck in Lmstcu tckon viele

krauens AÜic^lick rur LnrkinstunA vcrkolstcn.
Huck tis cmptrrlsr tick einem ßcckrren kulrlico , unst recsmmen-

stirer trck in stieter Hdtlckr kettcns , unst,vertz >rickr stis mötzlicklst xrowx-
retste Lcstienunz.

5 Dey I . W . Schröder am Renenmarkt zu Emden, sind jetzt zu bekommen,
sehr feine lagutrte Manns , und Knqbeyhüte, nach hem neuesten Model, von vorzüglicher
Dauer, in .billigest Preisest.



6 Auf dem Lande wird, entweder ein beweibter Gärtner ohne kkeine Kindsr ',odcr auch ein unbeweibterGärtner, auf gute Condition verlangt ) der mit KüchengewöMvollkommen, und mW Mistbeeten wenigstens eimgennaaßen umzugchen weiß ; wer Lustbat cmen solchen Dienst auzutreten , der weste sich baldigst bey Sem Cammer « PedellenReck in Aurich melden.
7 Den i6 May a. c. wird die in Breimn aus der Wachtstrsße ohnweit demMarkt der Börse imd den Pgstßäuscrn neu errichtete Luberge für Standes -.'ersonrnund Kauflentcn, unter dcm Namen die Stadt Hamburg , eröfnek. T«> dieser Aubergeist Stallung für Pferde , auch Wagenremise, und sonst alle mögliche Bequemlichkeit,dazu in der besten Lage der Stadt, und schineicheik sich der Eigner davon , einen vonHonelten Reisenden geneigten Zuspruch , auch verbricht derselbe die beste und billigsteBegegnung.
8 Der Siekrichter Arjen Esdcrts Schipper zu Norden, als Vormund überweyl . HausmannsJann Werks, und seiner auch verstorbenen Wittwe Meemke Abra¬hams Kkder, machet hiedurch bekannt , daß alle und jede , welche auf den Nachlaß'dieser gedachten weyl . Eheleuten aus irgend einige» Grund Anspruch und Fodervnghaben, sich damit bey ihm gegen den isten Juan ö . J . Melde», öder gewärtigen muffen,daß sie nachher mit ihren Ansprüchen nicht weiter gehöret werden können , imgleichenmüssen sich die Vebitsres in diesem Zeitraum bey Vermeidung gerichtl . Klage mitderBezahlung bey dem gedachten Vormund einfmbea.

y Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß dir Königs. Baubestccke pro «o.r79o , 9 s , in schjenden Akmttrn und Orten, des Vormittags um ra blhr, an Mauer-Zimmer . Erd- und Transport ' Arbeit rc . am denen mindesten Annehmern öffentlich aus¬gewonnen werden sollen,.
Sen ! 7 May als am Montag zu Leer in dem Prinzen von Omnien von Leer und'Sticksauser Amt.
den r 8>May , als amDienstagezu Emden in der König!. Mntty.den i9 May, als am Mittwochen zu Pewsum in Hin! äh Tappers Behausun-.'den 20 May . als am Donnerstage m Greeisyhl in Sicke Menneo Hause, wöbeyiein neuer Hausbau aus Ci . Liclmönken von Tönr-ies Janssen Platze mit vorkomt^den 25 May, als am Dienstage in Mrich aus der Vvrstadt im BrechkerschenHause,dir Bestecke sind gewöhnlichermaßen in der Köuigl . Rentey vorhero eiuzusehen.Aurich , den 5 May. r 790. Hermes , K- P . S . Landbaumrister.

10 Die Interessenten des grossen Vchnk im Amte Aurich wollen ein neueskiekvon ohngefehr < r s Ruthen Länge graben kaffen , uud diese Arbeit am Mittwochen , de»sSten dieses May Monats , öffentlich ausserdingen . Liebhaber können sich «iss amgedachten Tage, Vormittags um y Uhr , auf dem grossen Dehn im kompagniehauferiMden , konditiones auhöeen und nach Gefallen annrhmen ; wobeynochzur Nachrichtkirnet, daß die Arbeit gleich angefangen werden kaum
! I Dirk LlAUiv, voocncke ror kmäen m cke Lo! ck « poorckrsLr kewrve<je bst wir ovcr ckc LruZ » s !b-v äe Lreuingcr Vcr ^ec snksnZr , msnkr

ttiei-
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sttetmecele bekenne, «iar k, ^ «irLrooinßen lrier >
'
§ overgetoomea , ea vertr

sllcrliansse ^ oorrea van Lil^ tke , als 2icr ea Laruncn , ovillrlanv , ^rnre
egr , ea oolc karleo , Klarsa , j«»aicea ea Victck-Kr , aller vc>oe eca
civ/lc ?r/r.

ir Die Vorsteher der Gemeine l«r Carolinen Tyhl, wolle« am r8 Junii, w
-« Gastgeber« Mamme ümmen Haust , Nachmittag« um 2 Uhr , eine Reparulur i-o
ihrer Orgel/ an die mindest Annebmeude, autverblugen . Dir kunstverständige Herren
Orgelbauer werden eingeladen , alSdaa«, jedoch aus ihre eigene Koste«, sich kinjussndeu,
und ihren Lottheil j« suchen.

iz Da vor einiger Zeit über allgemeine niedrige Preise de« Lorfs ohne Unter«
schied der Mte desselben , im Mochenbiatt von einigen Dehn - Interessenten Beschwerde
aeführet ist, so halten wir uns verbunden , hiedurch bekannt zu machen , daß diese Be¬
schwerde in der Stadt Norden gant ungeg üudek sty , indem hieselbst seit Anfang dielet
Jahr« im Durchschnitt der Lors in folgenden Preisen gestanden:

r ) Bester Darg, oder schwerer D»rg , wor¬
unter gar kein leichter Lorf, kömmt hier
nur von der Peekel

L) Greemann , kömmt gleichfalls nur von
der Peekel , oder Darg mit leichter»

>. vermischt
z) Hager Lorf mit hartem vermischt

a) von der Peekel
b) von Papenborg
c) von Rhaude
b) vom großen Weh»
e) vom Jhcrings Dehn

4) Ordinairer Hager Lors ohne harte»
a) von der Peekel
h) von Papeobor-
c) von RHasde
d) vom großen Dehn
e) vom Ihenugs Dehn

5 ) Gemeiner leichter graner , oder weisser
Lors

a) von Papenborg
b) von Ostsriesischeu Dehne»

Eloländische und aattLMche Lorsschiffer haben also gar keine Ursache,
unrichtige Nachricht sich abschrcckea ,u lassen , mit ihren Lors hiehrr j» komme», «obey

wir

Ja» Fe-
uuar- bruar. Marz April Mao
G S T Z Z Zs

37 5 37 5 37 5

33 33

25 Z! 24 24

24 21
24 ly 5 l8
22

22 5
21

12 12
io 5 10 5

durch jene



«,
'r zugleich bekannt machen , daß wir bereits anfangen Mangel zu leiden , sie also ihre»

Torf hHr reissend los werden können. Nordä in kuria den 6ten May 1790.
( I .. 5. ) BmtLverwalrerBürgermeister und Rath.

r4 Zöllner Gerd Christofferö zu Friedeburg, ist freywilkig gesonnen, sein daselbst
stehendes Hans nebst Brauer- Geräthschaft, aus der Hand zu verkaufen oder zu verheil¬
ten, Liebhaber wollen sich je eher je lieber bey ihm melden.

Noch dienet M Nachricht, daher seinen bis jetzt in Pacht habenden Zoll allda mit
Überträge auf z Jahr.

is Nochmalige Erinnerung eines wahren Patrioten das Dehnwesen betreffend .'Mit recht oielem Dank nehmen wahre Patrioten dasjenige an , was öffentlich
von dem Drhnivejen und der Aufhebung der Dehnen bekannt gemacht ist ; und nichts ist
nblhiger, nichts heilsamer , als wenn den alten Dehnen anfgeholfe » und zur Anlegung»euer Geld hcrgegeben wird. Letztere aber verdienen ja wol in vieler Hinsicht den Vor¬
zug ; denn dadurch wird Land geschaffen, wo nichts war ; und dadurch wird dem Man¬
gel an Torf aögeholfen und der gewünschte Zweck erreichet werden können. Mir deuchtauch , daß der von einem «ndekanateu Freunde vorgeschlagcne Modus , vermöge desse»nebst den Geldern zur «nfwiknng , für eine jede Last einläudischen Torf eine Prämie von3 Gl. aus der Landschaftlichen Casse ausgezahlet werden solte , der beste sey , weil ebr»
dieser Modus den Fleiß und die Betriebsamkeit der Dehn ' Interessenten befördert , umvielen Torf zu graben, und auf diese Weise die Einfuhr des ausläudijchrn Torfs unter¬bleibet. Aber , woher das Geld ? Eine schon , aber doch nicht ganz unauflösliche Frage.'Sölten die Dehnen sich nicht lelber helfen können ? Bisher haben ße freylich nicht in-direct zur Landes - Sasse brygrtragen , sondern nur mit zu dem Quaoto der Commune«
bezalek . Wie ? wenn eine besondere Casse für die Dehnen errichtet würde, und maneinen jeden Vehnbewohner pro rata den übrigen Eingesessene» des Landes bezalen ließe,Wen denn die Dehnen sich nicht selber helfen können ? Sollte denn die Landes . Cassedas , waS sie zur Verbesserungund Anlegung der Dehnen hergäbe , nicht über 20 Iah.ren mit 50 p. k. wieder bekommen . Die Dehnen zählen fetzt schon über 3200 Ein-
wohllkr » es wohnen Kaufleute, Profeßiouistenund viele Schiffer da, und in wenig Jahre»könte die Anzahl dreymal so hoch steigen, wenn nur jeder Einwohner r Nthlr . jährlichzahlet ; wie groß kann denn nicht die Anzahl der Beytrags- Summe werden? Und daßan unser» Mergnädigsten Könige um eine Bephülse gebeten wird, ist Allerhöchst dessel.bei, Interesse auch ja nicht zuwider : Denn, da in de» KSm'

gl. Staaten der Ertrag einesjeden EiawohskrSzum Nutzen de- Königs auf 5 Rthlr . geschätzt wird ; so würden ja Se.MajestätHöchstdero Auslagen mit vielen Prozenten in wenigen Jahren wieder bekommen,da die Anzahl der Einwohner sich merklich vermehret. Dieses wird zur näheren Prüfungbekannt gemacht.
16 Der Hausmann Fsoke AddclS zu Utarp ist entschlossen, seinen ins Jüchen,Marienhaver Kirchspiels, belesenen Platz, so jetzo von Johann Okken heuerlich genutzet

Aird ' sodann seine neulich auerkaufte , unter Osteel belesene Warfstäte , so erstens vo»Aabre Sirvelis , nachher vonWarner Johauffen herrühret, unter der Hand zu verkaufe ».Kauflustige zu diesem oder jenem können sich desfallS bey ihm zu Utarp emsadeu, die«aufCoMlones sinsehe» »nd nach Gefallen kaufen.
^

( No. sa . Q q q ) 17
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i - Der Schmiedemeister Okke Hiurich irr Engerbave verlanget sofort eine«
Schmlrdrknecht . Wer Lust hat bey ihm zu dienen , wolle sich desfalls je eher je lieb»
bey ihm melden und auf annehmliche Condition eontrahirr ».

18 Hayinck Behrendt Dorenbusch machet dem geehrten Public » hiedurch
öffentlich bekannt / daß er sich in dem Flecken Nesse, Berumer Amts/ erablirek hat / di«
FLcbcrproseffion daselbst zu treiben ; er färbt in allen möglichen Couleuren / es sey Wolle
oder Leinen, als jchaarlakenrvth, facksgrün und sacksblsu , wie es sich am besten schicket»
er, verspricht gute Leüienungsund den billigsten Preis.

19 Eine angemahlte vkersitzige Kutsche mit großen Seiten » und Vorder-gläsern,
eine zweysitzige dito mit gleichen Gläsern/ und eia grüner vierfitzigrr Jagdwagru, weiche
sämtlich in gutem Stande/ sind aus der Hand zu verkaufe «/ rvrsfaös die Liebhaber solch«
j» Lütetsburg besehen undsichbep dem Verwalter Hicken daselbst melden könne».

SO L/ ckc d1ak.cl3Lr Fessel Xcurcker re Fmckcn z Drucis-
prrstlrn, mer eeoigs ll.crrcrn ia '

r dlcckcräuir5ck«, eo Lsä, Lullen cn vcrcter
Ukekooren , ror een civ^Io ?r^ a , re bcäoomen Z vicns k-acking der ir,
ätan 21 g b/ kcm msläcn , ßecfc nsckcr däariAr . De Lrieven ieäncs^

2l Ich erwarte mit dem allerchesten von StockholmzwoLadungen besten LSu«
vrn Christina Lbeer, und besten Christianstadt Kroopech , auch von Gothenburg eine La¬
dung von allen platten und Vierkanten Sorten Eisen in Stangen , Stört oder Eisenblech,
Pstugplaten und ßchtene, 7 Ellen lange , ir Zoll breite Bretter ; wie auch vom Rheine
- -runter , eine Partheyizai? roll. Nägelruthen ; welche Artikel ich sämtlich jude«
möglichst billigen Preisen erlassen werbe.

Auch z -ize ich hiedurch an , baß die Niederlage des Herrn Heine Schumacher
in Bremen , von mannichfaltigrn Ameublements, vowon ich neulich ein Avertissement
in dem Jntelligenz-Diatt einrückea lassen , nunmehr» bey mir auch mit verschiedenen So»
trn Englischen Weingläsern, großen und kleinen Hausleuchten , mit vergoldeten Ketten
»nd Stangen, auch schönen großen und kleinen Spiegel» , uns vielen laquirten, bleche»
ucn , zinnernen und kupfernen Maaren vermehrt worden, und daß der Debit dieser gan«
trn Niederlage eigentlich ein Geschäft meines Bruders Carl Friedrich Schröder ftyn wird,
an den deshalb auch alle respective auswärtige Liebhaber sich t« wenden so geneigt sch»
«erden. Emden , den 8ten May 1790.

Ferd. Wilhelm Schröder , fun.
wohnhaft am großen Kirchhofe in Emden .'

2r Nachdem auf Instanz des Königs Preußische » Cammrrherrn Herrn C. «.
Grafen von Wedell, die durch dieselben unterm 22ten vorigen Monats , bey diesem
Gerichte ausgebrachte, in No. 18 . der Intelligenzen bekannt gemachte » Edictales contra
guoscunqne be- und unbekannte Real » Prätendenten, das unterm zten Marti » eure, von
dem Deichbaumeister Hinrich Hinrichs, öffentlich erstandenen , zu Gandersum belegenra
Heerde« und incorporirtea Ländercyen , gestundet worden ; so wird solches hiedurch alle»
«nv jeden so daran gelegen, nachrichtlich z» wissen gefüget.

GehenOldersumim HMdeliche« Blicht, den irtey May 1792. sz
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LZ Den r rullen kor Lmclen ox> kcr kaa ^ lmi', openrl ^ ver»
LoZc vorckcn c? n Vcrralncüi ' F van diverse Locken , vaarvsn cie LsiLl « !.
Au ; i>)' ckcn LorLclrukiccr L . i^entkin alörar , cn in/iurick t,)' blrv . liscken,
irl I.ecr b/ bjra . I^cilncr en in k^ orcicn bkrn . Reumann re bckso-
mev n/n.

24 CS hak der Vorsehung gefallen/ am 8kes dielet meine geliebte Ehegenoffin,
die Fra» Obristen Hcffiingh, gedsrne Budde, im 69 Jahre Ihre « Altert, und »achvem
beillaye bat ei« und fünfzigste unsrer Verbindung zurückgelegek war/ in ein bessere« Lrbm
»bjUMdrrn ; « eichet hiemit ganz ergebenst bekannt zu mache« dir Ehre habe.

Indem die aut unserer Ehe » och lebende zws LSchter, zehn Enkel und jween
Uhrenkel den Lod ihrer würdigen Mutter, nebst mir und meinen Schwiegersöhnen, billig
bemineu , hoffe »ch von den übrigen Verwandten , Gönnern und Freunde« eine gütige
Lheilnahme an unsren schmertzlichen Verlust , unter Verbittung fernerer Conbvientz.

P. Hesslingh.
25 Der Künstler und WachspoussirerJoh . Fried . Kurtze macht hiedurch öffentlich

bekannt, daß im nächsten Pfiugstmarkt zu Norden in Lebensgröße t» sehen find : Sr . jezl
regierenden Majestät von Preuffen Friedrich Wilhelm der ste , und der höchsiselig»
König Friedrich der 2te, nebst ein paar berühmten Generale«. Er empfiehlt fich «me«
zeehrtr« Public» bestens und bittet um geneigten Zuspruch . -

Steckbriefe.
1 Frerich Frerichs und Dieke kasjens , beyd« vom grossen Dehn , haken mit

Mander eia Mutt Schiff befahren , auf weichem , nach der Angabe, am4teo May r.
auf dem Norder Watt liegend, bey einem unter ihnen entstandenen Streit , dem erster«»
von letzterem ein Messer Stich angebrachtworden, und dieser darauf die Flucht ergriffen.

Nach der Verbindung des Verwundern, gab derselbe von dem Dieke Laszeos
folge,de Kennzeichen : er sey 24 a 25 Jahr alt, mittler Statur , ganz hager im Gesicht,
habe braune Haare , und sey bey dem Streit mit einem blaa bayen Daantje, oder
Brustlatz, und dito Hose gekleidet gewesen.

Da minder Iustitz daran gelegen , daß der Thäter »ur gefänglichen Haft gezogen
»erde : so werden alle Gerichts Obrigkeiten gebührend ersuchet , auf de» Dirke katjens
»igüiren, und denselben im Vetretungifall anhrro abiirsern zu lassen. SignatumNorden
i« «Snigl . Amthanse den 5 May 1790.

2 Es ist der h 'esige Schiffer Lücke Erlkes wegen Korn- Diebstahl « in Inquiß.
tton serathe «, wird auch wegen Brandstiftung hieselbst für verdächtig gehalten ; ist aber
entwichen.

Dieser Mensch ist ohngrfähr zwischenzo und 40 Jahr alt , kleiner aber ge¬
setzter Statur , und blassen Angesichts , hat einen fertigen Gang und dem Vernehmen
»ach bey seiner Entweichung rin » iolet blaues Wammt angehabt-

Da nun der Iustitz daran gelegen ist , daß derselbe zur Hast gebracht Werder
k »erben alle und W veriHts Obrigkeiten hiedurch A subssdinm Miß et sub»blattoar
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ad rrciproca ergebenst ersuchet, auf gedachten Lücke EelkeS vigilireu , ihn im Betretegk>

falle apprehrndireu, und anders transporliren zu lassen.
Pewsum am König !. Anitgerichte, den 6 May i790.

Lotteriesachen.
1 E « sind bey mir folgende Gewinne zur 4ten klaffe gewonnen worden , als

Ns . 16108 miti8 rthl . No . löizr mit LOtthl . und No . 16265 mit 7 ; rthl . Lik

Gewinne werden sofort bey mir gegen Auslieferung des Original, « ambezahlt Norden,
den r i ten May 1792 . Moses et Jacob Bargerbur , Haupt Einnehmer.

2 Bey Ziehung der 4te» klaffe der König !. Berliner klaffe»Lotterie sind sowol

auf meinem Haupt Comlare , als bey meinen bekannten Unterkvkecteurs folgende Gewinne

gefallen , als No . 12z8 mit zo rthi. No . 128c - mit 25 « hl . No . 164 ) 0, 17898,

I795L , 17973 , 179SZ , iede mit 18 rthl . Die Gewinne « erden sogleich , wo der

Einsatz geschehen , ausbezahltk die aber uicht herausgekommene « Loose müssen bei

ohufehlbarem Verlust des Anrechts vor den ? ten Junii v . I . rcnoviret sryo , und kan»

«ach Ablauf dieses Dermins gewiß kein L00S zur 5ten klaffe auf meinem Comtoir mehr

recwsirel werden, weil« die Ziehung dieser ; ken und letzten Claffe auf den i Htrn IM

h . 2 aaberaumet worden. Emden, de« Uten May 1792.
Elimelach I . Levy.

z In der paffirteri 4ten klaffe» Ziehung - er sz ken Berliner Classen Lotterie ist

das Lotteriegluck meinerJntereffeutschaft so günstig nicht gewesen, als vorher in zier klaffe,

da es einem Freund das höchste LöoS von 2022 rthl . gebracht . Jetzt habe nur 4 »««

Gewinne heraus, als No . 2088 mit zo rthl . No . 2090 , 16217 und 1624z , sei«

Mit 18 rthl . deren sämtliche Berichtigung stündlich gegen Zurückgabe der Original ganze

oder gctheilte Loose geschehen muß , in Verfolg Avtic. io . des Plans von demjenigea,

vonwelchem das Loos genommen ist, welcher die Zahlung aus den in Händen habende»,
vielfach höher belaufenden , für dir verkaufte Loose 4ter klaffe für mich gehobenen Gelder.

prästwen kann.
Die Zurückgebung derOriginal GewinnLoose und Defreyungs Versicherung dadurch

für Ansprüche daran , ist mir eben so unentbehrlich , als die Berichtigung des baarea

Saldo 4tec klaffe selbst . Die Verneuerung der nicht gezogenen Loose zur letzten klaffe,

welche den 14 I >my 1792 beginnet , muß mit Ablauf dieses May Monats geschehe».

Üebrigens ist in der unmittelbaren Collection des Joseph Mose« in Wittmund No , 20801

mit 18 rthl. Ns . 20809 , 2z und 20881 , jede mit 20 rthl . No . 20851 , 32 und

22840 mit ZS rthl. heraus , deren Bezahlung prompt erfolgetals oben . Aurich, dm

12 May 1792 . Isaac Salomon.

4 Bey Ziehung der 4ten Nasse rzsten Berliner klaffen - Lotterie , sind in miserm

Haupt - Lomroir fsiger . de Gewinne herausgekonnnen : als 3io 756 , 77 - , jede -mit

25 Nthlr . 75Z , 755 , Zl 82 , 17287 , 2iä22 , fede mit 22 Rkhlr . 3142 , ZI 4Z,

3165,10427 . 1045S , 12497,17216,17242 , l726j,Liäzs , 21649 , r >6ür,

LIL89 , 2853 ; , jede mitis Nthlr. Die Gewinne werdensögleichwsver Einsatz geschehe»

gegen Zurüttlieieruirg des Original - Looses ausbezahlt, die nicht heraus gekommene» koose

müssen bey Verlust des Anrechts zur ztea und letzten klaffe vor den i4ten Junii h. a-

rensvlret werden , weil alsdann die Ziehung fest gesetzt ist» Kauf - Loose sind noch einige

in 4/4 und ganze zu haben . Aurich, d . 12 May 1790 . Josrph et W »lff Ballin»
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